
MUSEUM
IM ALTEN ZEUGHAUS

und Stadtarchiv Bad Radkersburg

Museum und Archiv als Teil des kollektiven Gedächtnisses 
einer Gesellschaft.

Das Zusammenwirken beider Institutionen am Beispiel 
Bad Radkersburg

Kommunalarchivtagung 24. und 25. April 2009



Museum / Archiv

zwei Institutionen, eine Leitung, ein Büro
miteinander stark verbunden
die Geschichte von Museum und Archiv ist untrennbar
zentrale Anlaufstellen bei Fragen zur Stadtgeschichte
Nachlässe, Fotos, Material für Sonderausstellungen
in Bevölkerung anerkannt
Literatur zur Stadtgeschichte



GegenGegenGegenGegenüüüüberstellungberstellungberstellungberstellung

MuseumMuseumMuseumMuseum
� ICOMICOMICOMICOM----DefinitionDefinitionDefinitionDefinition (internationaler Museumsrat)

„Ein Museum wir definiert als eine gemeinngemeinngemeinngemeinnüüüützigetzigetzigetzige ständige Einrichtung, 
die der Gesellschaft und ihrer Entwicklung dient, der ÖÖÖÖffentlichkeit ffentlichkeit ffentlichkeit ffentlichkeit 
zugzugzugzugäääänglichnglichnglichnglich ist und materielle Zeugnisse des Menschen und seiner 
Umwelt für Studien- Bildungs und Unterhaltungszwecke sammelt, sammelt, sammelt, sammelt, 
bewahrt, erforscht, vermittelt und ausstelltbewahrt, erforscht, vermittelt und ausstelltbewahrt, erforscht, vermittelt und ausstelltbewahrt, erforscht, vermittelt und ausstellt.“

ArchivArchivArchivArchiv
� ICAICAICAICA (internationaler Archivrat), widmet dich weltweit der BewahrungBewahrungBewahrungBewahrung
SicherstellungSicherstellungSicherstellungSicherstellung und Benutzung (zuvor ErschlieBenutzung (zuvor ErschlieBenutzung (zuvor ErschlieBenutzung (zuvor Erschließßßßung)ung)ung)ung) des Archivguts

Archive sind die Gedächtnisse der Gesellschaften, sie sind ein 
unverzichtbarer und grundlegender Bestandteil unserer Identität. Es geht 
um das Recht der VRecht der VRecht der VRecht der Vöööölker, ihre eigene Geschichte zu kennen und zu lker, ihre eigene Geschichte zu kennen und zu lker, ihre eigene Geschichte zu kennen und zu lker, ihre eigene Geschichte zu kennen und zu 
erforschenerforschenerforschenerforschen.



Museum und Archiv als Teil des kollektiven Museum und Archiv als Teil des kollektiven Museum und Archiv als Teil des kollektiven Museum und Archiv als Teil des kollektiven 
GedGedGedGedäääächtnisseschtnisseschtnisseschtnisses

� Begriffe wie „Identität“, „Gesellschaft“, „Recht der Völker“ machen 
deutlich, welch große Verantwortung beide Institutionen haben

� großer Wert für die Gesellschaft, eine Gesellschaft hat die Verpflichtung zur 
Überlieferungsbildung

� beide Institutionen sind für den Menschen da und stellen das Recht, die eigene 
Geschichte kennenzulernen in den Mittelpunkt

� Museen und Archive stiften und bewahren Erinnerung

� Beim kollektiven Gedächtnis geht es um eine gemeinsame Gedächtnisleistung 
einer Gruppe von Menschen

� Das Archiv ist genau genommen Teil des kulturellen Gedächtnisses 
(Erinnerungen, schriftliche Quellen), das wiederum Teil des koG ist.



Was haben Museum und Archiv gemeinsam?Was haben Museum und Archiv gemeinsam?Was haben Museum und Archiv gemeinsam?Was haben Museum und Archiv gemeinsam?

Wenn man die Definitionen von Museum und Archiv vergleicht, ergeben sich 
zahlreiche Gemeinsamkeiten:

� beide sind für die Menschen da, Recht auf Kennenlernen der eigenen 
Geschichte, Aber: bei Ausstellungen steht immer ein Vermittler (Kurator) 
zw. Quelle und Besucher – Quellen, Objekte, Geschichte werden bereits 
interpretiert dargeboten

� beide bewahren unser kulturelles Erbe (Konservieren, klimatisieren, 
rechtzeitiger Schutz vor Vernichtung) 

� beide sollen der Öffentlichkeit zugänglich sein

� beide sammeln, bewahren, forschen



Arbeitsalltag / wie sieht Synergie aus?Arbeitsalltag / wie sieht Synergie aus?Arbeitsalltag / wie sieht Synergie aus?Arbeitsalltag / wie sieht Synergie aus?

� Es ist naheliegend, beide Institutionen zu verbinden, je kleiner 
die Institutionen, umso eher ist das auch möglich

� hier liegt eine große Chance für Kommunalarchive

� Lagerung von Schriftstücken im Archiv, von Objekten im 
Museumsdepot

� Vermitteln bzw. Ausstellen: betrifft in erster Linie das Museum,

� wir greifen immer wieder für Ausstellungen auf Archivalien aus 
dem Archiv zurück

� Interaktion mit der Bevölkerung, Museum ist Ort der 
Kommunikation

� Objekte, Fotos, Nachlässe werden von der Bevölkerung 
übergeben oder für Ausstellungen zur Verfügung gestellt

� Interview – Transkriptionen als neue Quellen für das Archiv



Archiv und Museum profitieren voneinanderArchiv und Museum profitieren voneinanderArchiv und Museum profitieren voneinanderArchiv und Museum profitieren voneinander

� beide Institutionen werden von der Bevölkerung als Gesamtheit 
gesehen

� Objekte, Nachlässe, Fotos werden übergeben

� Lagerung

� Erschließung

� Da wir für beide Institutionen zuständig sind, können wir unser 
Wissen optimal nutzen

� z. B. Fotosammlung Prettner: Dauerleihgabe für Stadtgemeinde, 
Lagerung im Archiv, EDV-Erschließung – Kennen des Bestands, 
Ausstellungen zu verschiedenen Themen

� Archivrecherche für Ausstellungen



SonderausstellungenSonderausstellungenSonderausstellungenSonderausstellungen

InternetInternetInternetInternet
SchulprojekteSchulprojekteSchulprojekteSchulprojekte

Kooperation mit Kooperation mit Kooperation mit Kooperation mit TUTUTUTU----GrazGrazGrazGraz

Beispiele von Ausstellungen mit Archivalien aus dem Stadtarchiv



„Radkersburger Bürgerinnen und Bürger des 19. und 
frühen 20. Jahrhunderts. Eine Spurensuche“
Sonderausstellung 2004

Restaurierungen von 14 Ölgemälden aus dem Museumsdepot

Bürgermeister, drei Frauen etc.

Archivalien in Kopie und Transkription 

bibliographische Forschung (Pfarrarchiv)



Dr. Franz Fuhrmann, Notar
Bürgermeister von Radkersburg 1885-1889

Farbkopien der Archivalien auf Kappa

Transkription, Foto, Restaurationsbericht



„Überwinden von Grenzen“
2005

Jubiläumsjahr 2005

„Überwinden von Grenzen“ thematisiert unter  grenzüberschreitendem 

Blickwinkel  die jüngere Geschichte Bad Radkersburgs, 

spannt einen Bogen über die letzten 60 Jahre



Dokumente und Fotos aus dem Archiv  

gescannt für Plakate

als Originalobjekte in den Vitrinen



„Überwinden von Grenzen“ im InternetInternetInternetInternet

Zusammenarbeit mit Joanneum Research

Programm „ExhibitionEditor“

Reale Ausstellung mit allen Archivalien, Fotos 
und Objekten im Internet

www.stadtbadradkersburg.at/museum



LebenLebenLebenLeben anananan derderderder MurMurMurMur
2007200720072007

Thema Mur beleuchtet:Thema Mur beleuchtet:Thema Mur beleuchtet:Thema Mur beleuchtet:

Handel auf der Mur
Floß- Plätten- und Schifffahrt
Mühlen
Hochwasser
Murregulierungen
Erinnerungen
Naturraum

EU-Förderung über den Wasserverband



Rahmenprogramm

� „Murgespräche“
Drei Vorträge zur Mur mit 
anschließender Diskussion



� „Schau genau in der Au“
� Vermittlung für Schulen
� Publikation



Schmutzige WSchmutzige WSchmutzige WSchmutzige Wääääsche sche sche sche –––– reine Frauensache?reine Frauensache?reine Frauensache?reine Frauensache?

Von der Leinwandbleiche zur WaschmaschineVon der Leinwandbleiche zur WaschmaschineVon der Leinwandbleiche zur WaschmaschineVon der Leinwandbleiche zur Waschmaschine
Schulprojekt mit dem BORG Bad Radkersburg, 
Wahlpflichtfach Geschichte, 7. Klasse, 2004



Grenzen abziehenGrenzen abziehenGrenzen abziehenGrenzen abziehen
Projekt mit dem Institut für Zeitgenössische Kunst 
an der TU Graz, 2008

Projekt über zwei Semester

eine Sonderausstellung

Ausstellung in der Stadt

Kunst im öffentlichen Raum

Projektbegleitung der Lehrveranstaltung

Referat auf der UNI



Kunst im öffentlichen Raum

„Büro der Erinnerungen“ am 
LMJ
zu den Themen „Erinnerung“
und „oral history“
Schüler des BORG



Referat
Publikation


